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Ergebnisse des Spitzenclusters 
BioEconomy
21. Fachtagung „Nutzung nachwachsender Rohstoffe – Bioökonomie 3.0" – Horst Mosler, BioEconomy Cluster
Der Spitzencluster BioEconomy 
 Zielsetzung des Clusters 
 Vision und Ziele
 strategischer Ansatz
 Zusammensetzung des Clusters
 Clusterstruktur – Mitglieder, Projektpartner
 Branchenübergreifende Wertschöpfung in der 
Region
 Status und zentrale Ergebnisse aus 
laufenden F&E Projekten 
 Unterstützung durch den Cluster
21. Fachtagung „Nutzung nachwachsender Rohstoffe – Bioökonomie 3.0" – Horst Mosler, BioEconomy Cluster
Gesellschaftliche Akzeptanz der Bioökonomie 
Hoher Einsatz biobasierter Produkte in möglichst vielen 
Branchen
Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen in der        
Bioökonomie und der chemischen Industrie
Dichtestes Netzwerk von Pilot-, Demonstrations- und 
Produktionsanlagen entlang der Wertschöpfungsketten   der 
holzbasierten Bioökonomie in Europa
„Zentrum der holzbasierten, integrierten Bioökonomie.“
Vision und Ziele des Clusters
21. Fachtagung „Nutzung nachwachsender Rohstoffe – Bioökonomie 3.0" – Horst Mosler, BioEconomy Cluster
Strategischer Ansatz
Wissens- und 
Technologietransfer 
in Märkte- und 
Expertenteams
Ökonomische 
Umsetzung von 
Forschungsergeb-
nissen durch 
Business 
Development 
Unterstützung
Vernetzung 
unterschiedlicher 
Wirtschaftsbereiche
(Holzwirtschaft, 
Chemie, Kunststoffe, 
Energie)
Erweiterung der 
Wertschöpfungs-
ketten durch 
Kaskadennutzung 
und 
Koppelproduktion
Einsatz nachwachsender, nicht nahrungsrelevanter, heimischer, verfügbarer Rohstoffe
Zielmärkte:  Automotive, Baustoffe, Verpackungen, Fein- und Spezialchemie, Möbel
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Zusammensetzung des Clusters
23 60
Spitzencluster
Mai 2014Oktober 2012
98
Juni 2015 März 2016
Vereins-
gründung
Aktuelle Mitgliederzahl BioEconomy e.V.:  79
Aktuelle Clusterstruktur (Mitglieder und Projektpartner)
KMU Groß‐
unternehmen
Forschungs‐
einrichtungen
Hochschulen/
Universitäten
Netzwerke Gesamt
65 17 16 7 6 111
111
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Zusammensetzung des Clusters
Chemie
21%
Dienstleistungen
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Kunststoffe und 
Kunststoffverarb
eitung
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Maschinenbau
11%
Holzverarbeitun
g und Holzbau
9%
Energie
7%
Holz- und 
Forstwirtschaft
7%
Bau/ Baustoffe
4%
Automobilbau 
und Zulieferer
4%
Sonstige
7%
Zusammensetzung des Clusters nach Branchen
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Zentrum der holzbasierten, integrierten 
Bioökonomie
Kernregion
Erweiterte Clusterregion
■ Einzigartige Vernetzung der Kernbranchen 
Holz, Chemie und Kunststoff
■ Regionale Rohstoffverfügbarkeit 
■ Integration an vorhandenen Standorten der 
chemischen Industrie
■ Sitz relevanter Forschungsinstitute
mit Pilotanlagen
■ Branchenübergreifende Wertschöpfung
■ 30 % der deutschen Buchenwälder 
(Bereitstellung: Holzcluster Rottleberode)
■ Fachkräftepotential durch hohe Dichte an 
Hochschulen und Bildungseinrichtungen
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Branchenübergreifende Wertschöpfung
Holz Chemie Werkstoffe Energie
Rohstoffbereitstellung, 
Logistik, innovative 
Holzprodukte
Basischemikalien aus
biogenen Reststoffen,
Bio-Feinchemikalien
Biopolymere, 
Verbundwerkstoffe, 
biobasierter Leichtbau
Prozessenergie, 
energetische Optimierung 
der Kaskadennutzung
Management der Bioökonomie Aus- und Weiterbildung
Clustermanagement,
Stoffstrombewertung und -logistik,
Governance und Clusterorganisation, 
Innovations- und Marketingmanagement 
Akademische Ausbildung, 
Fachtechnische Aus- und Weiterbildung
Fachkräftesicherung
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Holz trifft Chemie
TG 2 Chemie: Erzeugung 
von Chemiegrundstoffen 
aus Biomasse
TG 3 Werkstoffe: Polymere, 
Materialien und Bauteile 
aus Biomasse
TG 1 Holz: Erzeugung u. werkstoffliche Nutzung von Non-
Food-Biomasse (Holzerzeugung, 
-logistik und -verarbeitung; innovativer Holzbau)
TG 4 Energie: Energetische Nutzung und Optimierung im 
Gesamtzusammenhang der Kaskadennutzung
Ethylen,
Wasserstoff,
Aromaten 
etc.
Holz, Reststoffe
Energetische 
Prozess-
optimierung
EnergieReststoffe
Energie
Reststoffe
Holzfasern
z.B. Bio-
phenol-
schäume
42 Verbundprojekte; 140 Einzelprojekte
TG 5:
Management 
der 
Bioökonomie
TG 6:
Ausbildung
für die
Bioökonomie
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Erzeugung, Verteilung und werkstoffliche 
Nutzung von Non-Food Biomasse
Themengebiet übergreifende Projekte
Holzlogistik
Plan C
HIPHAR
Leichtbeton        
HBS/HIZ
Fagus
Buchenhybrid
OptiPro
Dauerbuche
Formholz
DuraPress
Beechpole
StoPlaFo
BioXfrac
ReKuBi
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Beechpole
Zielstellung: 
 Entwicklung von hochbelastbaren, dauerhaften Masten                        
für den Außenbereich Prozess- und maschinen-
technische Umsetzung der Herstellung von 
Formholzrohren 
Angestrebte Verwertung:
 Mastkonstruktion für den urbanen Raum/Beleuchtung
Aufnahme der Holzmasten in die strategische Planung 
Europoles 
Weitere Arbeiten:
 Klärung von Details
 Verbesserung der Anlage zur Formung
 Optimierung der Beschichtung
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Prototyp hergestellt 
 im Test bei Leipziger Leuchten, Leipzig 
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung:  100%
Partner:
Projektlaufzeit
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StoPlaFo
Zielstellung: 
 Untersuchungen zur stofflichen Nutzung der 
faserförmigen Nebenprodukte aus Bioraffinerien
 Nutzung der Nebenprodukte (rejecte) aus dem 
Biomasseausschlussverfahren 
Angestrebte Verwertung:
 Herstellung dünner Faserplatten und dickwandiger 
Formteile
Weitere Arbeiten:
 Verbesserung der Oberfläche durch Variation des 
Rejectanteils
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Herstellung von Werkstoffen im Technikum erfolgt und 
erfolgreiche Prüfung der physikalisch-mechanischen 
Eigenschaften 
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung: >80%
Partner:
Projektlaufzeit
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Verwertungsketten im Cluster
Buchenholz
Cellulose
Hemicell.
Lignin
Glucose
Xylose, Arabinose, 
Glucose,  
Mannose
Klebstoffe
Ersatz für PF-Harze
Innovativer 
Holzbau
Milchsäure
PLA
Kunststoffe
i-Buten
MTBE, i-Oktan
Kautschuke
Formholz
Verpackungen
Treibstoffe
Reifen, 
Elastomere
Klebstoffe
Holzwerkstoffe, 
Elektrobauteile
Masten & 
Stützen
Aceton, Butanol, 
Ethanol, Furane, 
Lösemittel, 
Chemikalien
Umsetzung zu Polyolen
Einsatz in PU-
Schäumen
Faserverbundwerkstoffe
Thermoplast. 
Formteile
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Biomasseaufschluss –
Organosolv
Zielstellung: 
 Steigerung der Wertschöpfung aus Buchenholz durch 
Bereitstellung von Cellulose, Hemicellulose und Lignin
 Entwicklung eines Betriebskonzeptes
 Materialentwicklung mit Rohstoffen aus 
verschiedenen Prozessstufen 
 Marktstudie zur industriellen Umsetzung
Angestrebte Verwertung:
 Demonstrationsanlage 
 Bilanzierung des Verfahrens und Aufstellung eines 
Kalkulationsmodells
 Nachweis der Wirtschaftlichkeit
Weitere Arbeiten:
 Untersuchung verschiedener Anlagengrößen
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Konzepterstellung Demonstrationsanlage
 Marktstudie für einzelne Produktsegmente
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung: >80%
Partner:
Projektlaufzeit
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Isobutene
Butylkautschuk
Membrane
Dichtungen
Acrylglas
Ottotreibstoff
Isobuten für Butylkautschuk 
& Treibstoffe 
Zielstellung: 
 Weiterentwicklung eines Prozesses zur Herstellung von 
Isobuten aus nachwachsenden Rohstoffen 
 Aufbau einer Pilotanlage und Demonstration im 
vorindustriellen Maßstab
Angestrebte Verwertung:
• Bereitstellung von Kohlenwasserstoffen auf Basis 
nachwachsender Rohstoffe für die chemische Industrie
Weitere Arbeiten:
 Etablierung des Verfahrens im Pilotmaßstab auf Basis 
von Glukose und lignocellulosebasierten Zuckern
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Detailplanung und Konstruktion der Pilotanlage
 Pilotanlage in Leuna im Bau
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung: n.n.
Partner:
Projektlaufzeit
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Kunststoffe aus Holz?
Holz aus Sicht eines Polymerforschers ...
 ... ist ein unregelmäßiges, hochkomplexes 
und „schreckliches“ Kunststoffgemisch,
welches glücklicherweise in Bioraffinerien in seine 
Bestandteile aufgeteilt werden kann. 
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Lignosandwich
Zielstellung: 
 Entwicklung von Harzsystemen auf Ligninbasis
 Verschäumung zu Sandwichelementen für das 
Bauwesen
Angestrebte Verwertung:
 Feuerresistentes Leichtbausystem
 Eigenstabile, tragfähige Sandwichstrukturen
 Nutzung für mehrgeschossiges Bauen (Aufstockung)
Weitere Arbeiten:
 Konstruktionsdetails; Verbesserung der 
Fertigungsanlage zur Formung, Beschichtung
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Erfolgreiche Entwicklung von Phenolharzen mit einem 
Ligninanteil bis zu 40% 
 Herstellung von Phenolschäumen mit geringen 
Dichten       (80…600 kg/m³)
 Markteinführung über Hagebau Baustoffhandel
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung: 100%
Partner:
Projektlaufzeit
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Lignofol
Zielstellung: 
 Entwicklung funktionaler Polymerfolien und 
Beschichtungen unter Verwendung von Lignin
Angestrebte Verwertung:
 Herstellung biobasierter Folien mit heimischen 
Rohstoffen
Weitere Arbeiten:
 Verbesserung mechanischer Kennwerte
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Lösungssysteme zur Herstellung von Lignin-
Polymer- Kompositen 
 Herstellung von Beschichtungen aus 
ligninhaltigen Partikelsuspensionen
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung:  >80%
Partner:
Quelle: IMWS
Projektlaufzeit
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Einordnung in den Clusterverbund
Holz
Holzernte
Buchenhybridelement
Werkstoffe
Lignin- und cellulosehaltige 
Synthesekautschuke
Kunststofffolien 
aus Lignin
Aufnahme von Reststoffen 
aus den Prozessen Æ
Umwandlung in Energie und 
damit Integration in die 
Bioökonomie
Chemie
BioXFrac
Isobuten
Organosolv
OptiPro
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BiogasFaserPlus – Rest-
stoffe von Biogasanlagen
Zielstellung: 
 Nutzbarmachung  von Gärrückständen, z.B. für die 
Herstellung von Faserplatten
Angestrebte Verwertung:
 Holzwerkstoffindustrie – Stoffliche Nutzung der 
Lignocellulosefasern
 Stickstoffabtrennung Æ Nutzung als Dünger, 
Herstellung von Düngekalk
 Systemdienstleistung durch Schaffung der Möglichkeit, 
die Rückstände konzentriert und transportfähig  von 
nährstoffreichen in nährstoffarme Gebiete zu bringen
 Energienutzung im eigenen Prozess
Weitere Arbeiten:
 Differenzierung von Substrateinsatz im Hinblick auf 
Anlagengröße und Region
 Nachhaltigkeitsuntersuchungen (Humusbilanz)
 Versuch im Großmaßstab geplant
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Aufbau einer Musterchargenanlage zur Bereitstellung 
der Mengen
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung: >90%
Partner:
Projektlaufz it
21. Fachtagung „Nutzung nachwachsender Rohstoffe – Bioökonomie 3.0" – Horst Mosler, BioEconomy Cluster
Bioraffinerie zur integrierten 
Produktion von Brennstoff
Zielstellung: 
 Kopplung der Erzeugung von festen, kohlenähnlichen 
Brennstoffen mit der Herstellung von chemischen 
Grundsubstanzen
Angestrebte Verwertung:
 Herstellung von Phenol, Furan und HTC-Kohle aus 
biogenen Reststoffen
Weitere Arbeiten:
 Optimierung der Demonstrationsanlage 
 Weitere Untersuchungen mit verschiedenen 
Reststoffen
Ergebnisse / Erfolgsmessung: 
 Herstellung von Kohle und Bestimmung deren 
Zusammensetzung
Wahrscheinlichkeit der Markteinführung:  >80%
Partner:
Projektlaufzeit
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Begleitforschung
Managementstrategien zur 
Clustersteuerung und -entwicklung
Rahmenbedingungen für Innovation
Governanceanalyse
Szenarienanalyse
Zufriedenheitsmonitoring
Innovations- und 
Ausgründungspotenziale
Marktpotenzial- und 
Positionierungsanalyse
Prozessmodellierung 
und -bewertung
Ökobilanz (LCA)
mit erweiterten Indikatoren
Social LCA und 
Umweltkostenrechnung (LCC)
Nachhaltigkeitsmonitoring
Qualitätssicherung
Logistik und
Supply Chain Management
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Der Spitzencluster BioEconomy 
 Zielsetzung des Clusters 
 Vision und Ziele
 strategischer Ansatz
 Zusammensetzung des Clusters
 Clusterstruktur – Mitglieder, Projektpartner
 Branchenübergreifende Wertschöpfung in der Region
 Status und zentrale Ergebnisse aus laufenden F&E 
Projekten 
 strategische Ausrichtung - Vorstellung von Projekten
 Unterstützung durch den Cluster
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Mit vereinter Kompetenz 
zur biobasierten Wirtschaft
■ Branchenübergreifende Fachkompetenz im 
Clusternetzwerk in den Bereichen Holz, Chemie, 
Werkstoffe und Energie
■ Umfangreiche Projektarbeit im Spitzencluster bietet 
Anknüpfungspunkte für weitere F&E und 
Produktentwicklung 
■ Beste Voraussetzungen für Sachsen-Anhalt und 
Mitteldeutschland als Modellregion der Bioökonomie 
Wissenstransfer
Vernetzung
wissenschaftliche 
Koordination 
Zukunftssicherung 
für Unternehmen 
Unterstützung
Fördermittelakquise
Kostenteilung F&E
Æ Finden Sie starke Partner!
Æ Gestalten Sie mit!
Æ Bringen auch Sie Ihre Ideen ein!
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Vielen Dank!
Die Zukunft der biobasierten Wirtschaft beginnt in 
Mitteldeutschland.
BCM Cluster Management GmbH >> www.bioeconomy.de
Dipl.-Bw. Horst Mosler M. Sc. Hendrik Etzold
Geschäftsführer Business Development
Tel.: 0345 1314 2730 Tel.: 0345 1314 2732
Mobil: 01522 8460409 Mobil: 0173 246 6294
horst.mosler@bioeconomy.de hendrik.etzold@bioeconomy.de
Nicht versäumen!
5th International Bioeconomy Conference
01./02. Juni 2016 in Halle (Saale)
Jetzt registrieren unter: www.bioeconomy-conference.de
